
Antrag:  

Im Flurbereich des Lehmkuhlenbusch auf der Fläche Flur 58, Flurstück 125/8 ist die 
Fläche, wann immer es möglich ist, weiter mit Wald auszustatten. 

Begründung:  

Damit neu begründete Waldflächen nicht immer außerhalb von Siedlungen 
entstehen, schlage ich vor, zukünftig vermehrt im Siedlungsgefüge Wald/Bäume zu 
pflanzen.  
Im Flurbereich des Lehmkuhlenbusch auf der Fläche Flur 58, Flurstück 125/8 ist 
inzwischen ein sehr schöner Jungwald im Rahmen von Ausgleichsmaßnahmen 
entstanden. Damit dort ein weiterer Anschluss an die inzwischen angewachsenen 
8.000 qm Waldfläche entstehen kann, sollte diese Fläche weiter mit Wald 
ausgestattet werden. 

 Die Fläche liegt hinter dem JHD und bietet sehr viel Potenzial, denn im Moment ist 
dieser Acker an einen Bauern verpachtet. Der Bauer zahlt eine unbedeutende 
jährliche Pacht. Der Pachtvertrag läuft evtl. demnächst aus, ansonsten zahlt man 
eine "Ablöse". Bevor dort wieder Mais angepflanzt wird, sollte hier lieber der Wald 
ausgebaut werden. Gerade auch die Rodungsarbeiten am Krankenhaus haben dazu 
geführt, dass in der unmittelbaren Nähe zum bestehenden Wald kompensiert werden 
kann.  


